
Nonnen, die ihm in Torgau im Jahre 1950 besuchten, ein Paket mit 
Lebensmitteln. Er verteilte sie zum Teil unter die Kameraden und 
äusserte dabei, wie gut man im Westen leben könne. Diese Äusserung 
wurde von einem Spitzel verpetzt. Er wurde darauf aus der Zelle ge
holt, in Fesseln gelegt und so grausam misshandelt, dass er einige Zeit 
danach gestorben ist.
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